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Die acht Bayerischen Verbandsgruppen
Präsident/in Anschrift Telefon / E-Mail

VG 80 Rainer Möbes
Fliederweg 6 0 15 77 – 9 77 13 79

85405 Nandlstadt rainer.moebes@online.de

VG 81 Lutz Nieland
Hochfeldanger 11 0 80 46 / 93 53
83670 Bad Heilbrunn ln@ubl-logistik.de

VG 83 Ulrich Rönz
Emil-von-Behring-Str. 6 0 94 21 / 18 27 60

94315 Straubing ulrich.roenz@kabelmail.de

VG 85 Sabine Gelius
Am Hasengarten 14 0 91 32 / 6 22 61

91074 Herzogenaurach sabine.gelius@yahoo.de

VG 86 Walter Meister
Obere Austraße 2 0 92 80 / 7 90
95152 Selbitz walter-meister@kabelmail.de

VG 87 Joachim Maidhof Tauberstraße 27
63741 Aschaffenburg

0 60 21 / 42 55 37
Joachim.Maidhof@t-online.de

VG 88 Frank Erlenhöfer
Postfach 07 0 71 71 / 97 91 54

73554 Mutlangen Frank.Erlenhoefer@t-online.de

VG 89 Franz Pahl
Badenberg 38 0 83 04 / 16 80

87499 Wildpoldsried baer1209@online.de

Liga 2015 – Endtabellen
Bundesliga Damen

Rang KB VG Mannschaft Punkte WP
13 M 80 SG Rosenheim 50.113 16

Bundesliga Herren

2 P 87 Kahlgründer Skatfreunde Mensengesäß 95.397 49
4 V 85 Euroskat Treuchtlingen 88.884 45

2. Bundesliga Herren Staffel Süd

2 M 89 Fuggerbuben Augsburg 58.014 30
4 C 85 Robin Hood Nürnberg I 55.649 27
11 J 89 Keinohrbuben Nürnberg I 50.552 21
12 S 88 Hohenlohe Crailsheim I 52.279 20
14 P 80 Skatclub München-Süd I 51.668 18

Regionalliga Staffel 10

12 A 86 Skatfreunde Risiko Seussen 53,374 19

Der BSkV e.V. im Internet: lv8.dskv.de oder bayern.dskv.de
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Regionalliga Staffel 9

Rang LV/VG/V Mannschaft Punkte WP
1 08 80 018 SC Anzing Poing 60.709 31
2 08 88 006 Pik 7 Oberkochen 59.465 29
3 08 88 005 Karo Dame Essingen 59.069 25
4 07 01 023 Skatfreunde 72 Winterbach 55.589 25
5 08 83 007 Gäuboden Straubing 54.472 25
6 07 01 003 Pik Bube Weilimdorf e.V. 53.191 24
7 07 01 048 Achalmbuben e.V. Reutlingen 53.759 23
8 08 83 008 1. SC Passau 54.064 22
9 08 85 042 Robin Hood Nürnberg II 53.712 22
10 08 81 014 Gesellige Runde Bad Tölz 54.828 21
11 08 83 016 SC Frischauf Kelheim 54.118 20
12 08 88 009 Hohenlohe Crailsheim II 53.751 20
13 07 07 029 Seerose Radolfzell 52.324 20
14 07 07 007 1. SC Rottweil 53.350 19
15 07 09 006 SC Senden 50.809 18
16 07 01 025 Hohenlohe Öhringen 51.923 16

SC Anzing Poing

Erich Schmid - Franz Festl
Engelhart Ludwig - Josef Mutz

Pik7 Oberkochen

Dieter Sekler - Carsten Landgraf
Joe Schönmetz - Holger Henne

Peter Verstegen

Der BSkV e.V. im Internet: lv8.dskv.de oder bayern.dskv.de
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Oberliga Bayern

Rang KB LV/VG/V Mannschaft Punkte WP
1 K 08 89 010 1. Lechfelder SC 41.695 22
2 R 08 85 067 Euroskat Treuchtlingen II 39.438 21
3 S 08 88 008 Herz Bube Neresheim 38.210 19
4 B 08 87 012 Lustige Buben Wenighösbach 37.262 19
5 T 08 86 008 1. SC Arzberg 1983 e.V. 38.871 18
6 P 08 88 010 Ohne Vier Heidenheim 37.586 18
7 E 08 80 018 Anzing Poing II 37.521 17
8 J 08 83 014 Landshuter Füchse 37.046 16
9 L 08 87 016 Skatfreunde Creglingen 36.939 15
10 N 08 85 015 Burgbuben Feucht 36.617 15
1 M 08 88 029 Limes Skat Aalen 35.959 15
12 H 08 88 009 Hohenlohe Crailsheim III 34.809 13
13 C 08 88 012 SC Frankenhardt 34.966 11
14 D 08 83 006 Skatfreunde Straubing 33.670 11
15 F 08 87 019 Kahlgründer Skatfreunde II 34.960 10
16 A 08 80 025 SC München-Süd II 0 0

1. Lechfelder SC

Winfried Hasslinger
Karsten Plänker

Karl Köhler - Bernd Neubert

Herz Bube Neresheim

Robert Hartmann
Anton Stritzelberger

Karl-Heinz Stritzelberger
Robert Hadespek

Lustige Buben Wenighösbach

Klaus Schäfer – Klaus Englert
Joachim Maidhof

Matthias Riedl – Helmut Pflug

Der BSkV e.V. im Internet: lv8.dskv.de oder bayern.dskv.de
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Landesliga Nord

Rang KB LV.VG.V Mannschaft Punkte WP
1 H 08 83 001 1. SC Schwandorf 39.755 23
2 D 08 86 014 Erster SC Coburg 44.488 22
3 R 08 83 016 Frischauf Kelheim III 37.659 20
4 B 08 83 004 1. SC Regensburg I 40.872 19
5 M 08 85 043 1. Skatclub Noris 38.639 18
6 J 08 86 017 Pik Sieben Bad Steben 38.070 18
7 P 08 85 023 1. SC Zirndorf 36.513 17
8 T 08 85 066 Keinohrbuben Nürnberg II 37.242 16
9 K 08 88 001 Schipp 7 Schwäbisch Gmünd 37.141 15
10 C 08 83 005 Die Wald-Buben Waldmünchen 36.985 14
11 S 08 85 006 Schwarzachtaler Reizker 36.573 14
12 A 08 88 014 Dinkelsbühl I 32.693 10
13 F 08 83 004 1. SC Regensburg II 31.756 10
14 E 08 88 014 Dinkelsbühl II 32.855 9
15 L 08 83 016 Frischauf Kelheim II 35.296 8
16 N 08 85 025 1. SC Stein 33.201 7

1. SC Schwandorf

Guido Wagner - Stephan Liebs
Peter Link – Robert Lippert

Erster SC Coburg

Rainer Sladek - Martin Stadler
Elisabeth Weber - Peter Kreuz

Der BSkV e.V. im Internet: lv8.dskv.de oder bayern.dskv.de
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Landesliga Süd

Rang KB VG Mannschaft Punkte WP
1 E 83 Abensberger SC Aventinus 40.803 22
2 F 83 1. Ergoldinger Skatclub 38.375 21
3 C 80 Herz Dame München 40.128 20
4 S 80 Alter Peter München 39.511 20
5 T 89 Bad Wörishofen 39.375 20
6 D 80 Contra Re Höhenkirchen 39.534 18
7 M 83 Herz Bube Eggenfelden 35.893 15
8 K 83 1. SC Bad Füssing I 34.710 15
9 J 83 Gäuboden Straubing II! 34.281 14
10 N 80 Waldkraiburger Bockrunde 35.957 13
11 P 80 Germering 2000 35.089 13
12 R 80 Jahn Bogenhausen 34.795 12
13 H 80 Lohhofer Spitzbuam 35.731 11
14 A 81 Mit Vieren Penzberg 35.660 10
15 L 88 1. SC Bad Füssing II 33.608 8
16 B 81 Gesellige Rund Bad Tölz IIl 32.951 8

6 Aufstiegsplätze in die Landesliga 2016

Direktaufsteiger in die Landesliga 2016

VG80 Alter Peter
VG83 1. Abensberger Skat Club BABO 2004

Aufsteiger aus der Aufstiegsrunde
VG81 Gesellige Runde Bad Tölz III
VG 83 1. Ergoldinger Skatclub
VG88 Kreuz Ass Feuchtwangen
VG89 Landsberger Buben

Impressum
Herausgeber: Bayerischer Skatverband e.V.

Redaktion: Udo Karbaumer, Würzburger Straße 16, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21 / 1 27 30, E-Mail: udokarbaumer11@alice.de
Redaktionsschluss Ausgabe 01/02 2016: 05. Dezember 2015

Der BSkV e.V. im Internet: lv8.dskv.de oder bayern.dskv.de
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Deutsche Mannschaftsmeisterschaft in Magdeburg 2015
München Süd kämpfte bis zum Schluss um den zweiten Titel

Robin Hood verteidigt Platz 1 in der Deutschen Mannschaftsrangliste
Am 17./18.Oktober 2015 starteten eine Jugend-, 9 Herren- und zwei Damenmannschaften zu
den 6 Serien der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft in Magdeburg.
Das Ambiente im Maritim-Hotel bot wie immer den passenden Rahmen. Leichte Kritik am
Personal von manchen Teilnehmern mag berechtigt sein. Trotzdem (Meinung des
Verfassers) war das sehr junge Team bemüht, alle Wünsche zu erfüllen.
Unter „SG Bayern“ startend hielt sich unsere Jugend in der Besetzung Franziska und Valentin
Birk, Marcel Porath und Julius Vogler ganz tapfer. Nach 3 Serien lagen sie mit 11.722
Punkten auf Platz 3, aber nach einem massiven Einbruch in der 4. Serie waren die
Meisterschaftsträume dahin. Das Quartett belegte nach einer Steigerung zuletzt einen
achtbaren 6. Platz.
Bei beiden Damen-Teams lief nichts. Sie landeten auf dem 20. bzw. dem vorletzten Platz.
Die Platzierungen bei den Herren während des Turniers waren auch eher durchwachsen - bis
auf München Süd.
Sie kämpften von Anfang bis Ende um den Titel. Sonntag früh nach 4 Serien lagen sie auf
Platz 2 nur 394 Punkte hinter dem Ersten. 3.085 Points in der 5. Runde warfen das Team auf
den 10. Platz zurück. Mit gut 1.000 Punkten Rückstand auf den Führenden waren sie jedoch
noch nicht aussichtslos. Ein Totaleinbruch in der letzten Runde ergab schlussendlich Platz46.
Robin Hood II stand bei konstanter Leistung über das ganze Turnier immer im ersten Viertel
der Tabelle. Die Mannschaft belegte am Ende einen guten 30. Platz Die erste Mannschaft
von Robin Hood tat sich in den ersten 3 Runden schwer. Durch kontinuierliche Steigerung
wurde sie 27.. Beide Mannschften waren damit beste Bayerische Teams.
Robin Hood konnte den ersten Platz in der Deutschen Mannschaftsrangliste erfolgreich
verteidigen.

Rainer Warkentin

Kerstin Alt – Nicky Plänker - Karin Warkentin
Alexandra Oberhuber - Karola Amling

Rita Gabriel - Peggy Papsdorf - Nicole Findeisen

Christian Breuninger - Frank Ulrich
Roland Müller - Peter Werth - Peter Woelfl



Der Profi wenn 'ne Karte spielt,
erst nach Bedacht, doch ganz gezielt.
Wer spricht denn hier von Defizite,
sein Anspiel ist die halbe Miete.

Sein Partner, nicht ganz so bedacht,
gibt auch manchmal nicht so acht,
verfolgt auch nicht die höchsten Ziele,
ja, Skat ist eins der schwersten Spiele.

Das Anspiel er mal übernimmt,
in vielen Fällen dies auch stimmt.

Doch nun folgt eine Denkpassage,
man spürt, der Profi kommt in Rage.
Bevor das Spiel er weiterführt,
noch ein paar Karten kurz berührt,
denn, wie so oft bei diesem Spiele,
der Möglichkeiten gibt es viele.

Der Profi sitzt schon auf der Kohle,
was er denn für 'ne Karte hole.
Dann wird's ihm langsam doch zu dumm:
"Was zappelst du denn noch herum?
Spiel bitte eine Karte aus!
Mit dir zu spielen ist ein Graus!"

Bevor er dann 'ne Karte zückt,
Hilf' suchend in die Runde blickt.
Na, endlich hat er sie entlockt,
da folgt auch schon der erste Schock.

"Das kann doch alles gar nicht sein,
auf mein Spiel gehst du gar nicht ein.
Hast du die Reizung nicht beachtet?
Dein Spiel ist wirklich wie umnachtet."

Doch selbst nach diesem Spielverlauf,
ein Profi gibt so schnell nicht auf,
der immer noch den Sieg anstrebt,
und sich dann auf die Schienen legt.

Da ist es dann auch schon passiert,
die dritte Farbe er anrührt.
Nun nimmt das Unglück seinen Lauf,
der Profi vor Entsetzen schnauft,
sein Partner zu ihm rüber schielt,
schon ist die 10 kaputt gespielt.

Zwei Fehler gleich in einem Spiel,
die sind des Guten doch zu viel.

"Wie oft muss ich es dir noch sagen?
Ich kann das Spiel allein nicht tragen!"

Der Gegner freut sich wie von Sinnen,
das Spiel war niemals zu gewinnen.

So ist nun mal der Spielverlauf,
nicht immer ist man oben auf.

Jedoch das höchste aller Ziele,
sollte sein die Freud am Spiele.

Gedicht von unserem Skatfreund
Hans Kusmierz
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Termine 2015 (ohne Gewähr)
November 07.+08. Städtepokal Endrunde Wismar DSkV

07. 10:00 Uhr Dziallas Gedächtnisturnier Straubing VG83
13:00 Uhr 5. Wertungsturnier Bayreuth VG86

14. 10:00 Uhr 4. Wertungsturnier Unterglaim, Lk LA VG83
10:00 Uhr 4. Wertungsturnier Crailsheim VG88

15. 13:30 Uhr Münchner Damenpokal München VG80
10:00 Uhr 4. Wertungsturnier Karlstadt VG87

21.+22. DSkV - Verbandstag Rotenburg/Fulda DSkV
28. BSkV - Kongress Offenbau BSkV
29. 10:00 Uhr Hermann Schäfer-Gedächtnis-Turnier München VG80

14:00 Uhr Weihnachtsturnier Gollhofen VG87
Dezember 05. 13:00 Uhr Verbandstag Straubing VG83

13:00 Uhr Nikolausturnier Arzberg VG86
14:00 Uhr Kongress Veitshöchheim VG87

06. 11:00 Uhr Verbandstag Gaissach VG81
14:00 Uhr Weihnachtsturnier Gaissach VG81
14:00 Uhr Weihnachtsturnier Veitshöchheim VG87

12. 10:00 Uhr Gänseskat Bad Füssing VG83
10:00 Uhr Kongress Nürnberg VG85
13:00 Uhr Verbandstag Altenplos VG86
13:00 Uhr Kongress Landsberg VG89

27. 14:00 Uhr Neujahrsturnier Veitshöchheim VG87

Liebe Skatspielerinnen und Skatspieler,
wir wissen, dass es jetzt noch fast zu früh ist, aber bei Erscheinen der nächsten Ausgabe
eben zu spät für Weihnachts- und Neujahrsgrüße sein wird.

Wir wünschen der gesamten Skatfamilie daher heute schon eine friedvolle, stressfreie und
frohe Weihnachtszeit 2015 und für das Jahr 2016 Glück, Gesundheit, Zufriedenheit und viele
schöne und entspannte Stunden beim Skatspielen.
Gleichzeitig bedanken wir uns sehr herzlich bei allen ehrenamtlichen Funktionären in den
Vereinen und Verbandsgruppen - den „Müttern und Vätern“ unserer Skatfamilie – für ihren
Einsatz

Unser Dank gilt auch Gameduell, dem Anbieter des weltgrößten Internet-Skatturniers, für die
gespendeten Kartenspiele und Listen.
Last but not least danken wir allen Skatspielerinnen und -spielern für ihre rege Teilnahme bei
Turnieren.

Eine Bitte an alle haben wir: Tragt Euer Wissen um den Skat nach außen und werbt neue Mit-
glieder - jung und alt -, damit der Skatsport nicht untergeht!

Annemarie Hasl
für das Präsidium des Bayerischen Skatverbandes e.V.
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Termine DSkV und BSkV 2016 (ohne Gewähr)

Monat Datum Veranstaltung Ort
März 19.+20. Deutscher Mixed-Pokal Bremen

20. Deutscher Damenpokal Bremen
April 02.+03. Bayerische Einzelmeisterschaften Roth

16. BL - RL - OL - LL
23.+24. 2. Damenbundesliga Rotenburg
30. BL - RL

Mai 07. Städtepokalvorrunde
08. Bayerische Tandemmeisterschaft Feucht

14.-16. DSJM Schierke
21.+22. Deutsche Einzelmeisterschaften Würzburg

Juni 04. BL - RL - OL - LL
12. Bayernpokal Veitshöchheim
18. BL - RL

Juli 02. Bayerisches Vorständeturnier Roth
03. Bayerische Mannschaftsmeisterschaft Roth

16.+17. Champions League Gelsenkirchen
21.-24. DSkV Skat-Cup Altenburg

August 06.+07. Deutsche Tandemmeisterschaft Bonn
27. Deutschlandpokal Radebeul
28. Deutsches Vorständeturnier Radebeul

September 10. BL - RL - OL - LL
Oktober 01.+02. Deutscher Senioren Pokal

08. Bayerischer Damenpokal Buchloe
15. Landesliga Aufstiegsrunde Offenbau

22.+23. Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Magdeburg
November 12.+13. Städtepokal Endrunde TV

26.+27. DSkV - Verbandstag Magdeburg
Dezember 03. BSkV - Verbandstag Offenbau

Aktuelle Preisliste für Turnierausschreibungen in der
Bayerischen Skatrundschau

Keine Veränderung seit 2002! Für Mitglieder des BSkV e.V.:
1 Seite = 52 € ½ Seite = 26 €

Gewerbliche Anzeigen nach Vereinbarung.
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Bayerischer Damenpokal 2015
Am 20.9.2015 trafen sich 34 Damen zum BDP in Aalen-Hofen. Nach einem schönen, ruhigen und
unterhaltsamen Turnier kam Jürgen George, souveräner Spielleiter des Schwäbischen Skatverbandes
zügig zur Preisverleihung. Der Preistisch war von Hanne Schlatterer, der Damenreferentin der
gastgebenden VG 88, liebevoll zusammengestellt. worden Als Turniersiegerin wählte Hanne dann selbst
zuerst einen ihrer Preise aus.

Ergebnis:
1. Hanne Schlatterer 3.675 Punkte
2. Karin Schirmer 3.605 Punkte
3. Brigitte Thalacker 3.420 Punkte

Alle Damen konnten eine Erinnerung an das schöne Turnier mitnehmen.

Am Vortag fand die Sitzung der Damenreferentinnen der verschiedenen VGs statt. Alle anwesenden
Referentinnen sowie Annemarie Hasl, Präsidentin des BSkV e.V., einigten sich auf eine
Terminverschiebung für den Bayerischen Damenpokal. Ab 2016 findet er am 2. Sonntag im Oktober statt,
um auch Späturlauberinnen und Oktoberfestbesucherinnen eine Möglichkeit zu geben, den Damenpokal
zu besuchen.

Im nächsten Jahr findet der 30. BDP am 9. Oktober 2016 in der VG 89 bzw. beim Skatverband Iller/Lech
in Buchloe statt. Es wäre sehr schön, wieder viele Damen an diesem Termin begrüßen zu können.

Dori Kurz

Irene Spielmann und Tandempartner Horst Roth (Sieger Mixed) - Brigitte Thalacker –
Hanne Schlatterer - Dori Kurz - Karin Schirmer
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Schiedsrichterlehrgang
In diesem Jahr konnte der Bayerische Skatverband wieder einen Schiedsrichterlehrgang
anbieten. Leider hatten sich nur 10 Teilnehmer angemeldet. Am 22.08.2015 arbeitete Marion
Ritter, Mitglied des Internationalen Skatgerichts, mit neun Wissenshungrigen die Skatordnung
und die Skatwettspielordnung durch. Bei angenehmen Temperaturen haben eine Frau und
acht Männer beim Wastlwirt in Bad Abbach ihre Regelkenntnisse aufgefrischt, vertieft und
erweitert. Entspannung brachte der Preisskat am Abend.

Am Sonntag konnten dann alle Fragen über die Schiedsrichterordnung beantwortet werden.
Frisch gestärkt vom guten Essen war dann Konzentration angesagt: die Prüfung! Marion
freute sich dann, sieben neuen Schiedsrichtern ihren Ausweis aushändigen zu können.

Herzlichen Glückwunsch!

Unsere neuen Schiedsrichter:

VG 80 Werner Ryseck

VG 83 Ulrich Lechte, Ulrich Rönz, Lutger Theilmeier

VG 87 Susanne Meinel (ohne Fehler!), Werner Roth, Alexander Schüssler

Die bayerischen Skatspieler wünschen Euch ein glückliches Händchen bei Euren Entschei-
dungen!

Marion Ritter Schiedsrichterobfrau des BSkV e.V.



14 Bayerische Skat-Rundschau November/Dezember 2015

Skatverband Niederbayern/Oberpfalz e.V.

Oberbayern triumphierten bei Abensberger Skat-Stadtmeisterschaft

Ehrenvorsitzender Karl Zulawski konnte zu den 9. Abensberger Stadtmeisterschaften 52 Teil-
nehmer sowie den 2. Bürgermeister der Stadt, Herrn Dr. Bernhard Resch, begrüßen.

Die Teilnehmer kamen aus den beiden Abensberger Clubs, Gastgeber Aventinus und Nach-
barclub Babo, Kelheim, Regensburg, Schwandorf, Landshut, Ergolding, Ingolstadt, Straubing,
Eggenfelden, Passau und - last, but not least - München. Der dortige Skatclub Alter Peter hatte
eine zahlenmäßig starke Abordnung von 7 Spielern geschickt. 3 Turnierneulinge aus der
näheren oder weiteren Umgebung vervollständigten das hochklassige Teilnehmerfeld.

Nachdem die Spielleiter, Johann Bielmeier und John Käferlein, das Spiel freigegeben hatten,
begannen drei spannende Serien.

Johannes Kulzer ließ gleich mit dem Rekordergebnis von 2.125 aufhorchen. Sein Clubkamerad
Bruno Gobeo in der Verfolgergruppe auf Rang 4 ließ ahnen, dass die Münchner Truppe die
Enttäuschung über den verfehlten Oberligaaufstieg weggesteckt und sich viel vorgenommen
hatte.

In der Spitzengruppe fanden sich weiter der Kelheimer Routinier Detlev Burandt, Peter Stingl
von Babo, Hajo Frankenberg aus Ergolding und die beiden Aventinus-Spieler Wilhelm Scheu-
chenpflug und John Käferlein.
Die Münchner Kulzer/Hornbrook lagen in Front vor dem Kelheimer Duo Burandt/ Jackermeier
und zwei Aventinus-Tandems.

Nach Serie 2 lag ein Trio, das die 3000er-Marke geknackt hatte (Kulzer, Gobeo, Käferlein) an
der Spitze dicht zusammen.
Alter Peter führte im Tandem deutlich vor Aventinus 1 (Käferlein/Zulawski), Kelheim und den
Straubinger Skatfreunden (Christmann/Scifo).

Die letzte Serie brachte keine großen Veränderungen im Gesamtklassement. Die ersten drei
konnten sich weiter absetzen, wobei Kulzer mit ausgezeichneten 4.418 klar dominierte. Gobeo
behielt gegen Käferlein knapp die Oberhand (4.196 zu 4.101) und auch im Tandem änderte
sich nichts an der Spitze (Alter Peter 7.902) deutlich vor Aventinus (7.253). Weitere Geldpreise
im Tandem gingen nach Eggenfelden (Theilmeier/Staller) und Straubing (Rönz/ Wedde).

In der Einzelwertung konnten sich mit Hornbrook, Diebel und Hensen neben dem Spitzenduo
3 weitere Spieler von Alter Peter auf den Geldpreisrängen (9, 11, 12) platzieren. Weitere
Geldpreise gingen an Ludger Theilmeier (4.), Hajo Frankenberg (5.), Franz Jackermeier (6.),
Artur Christmann (7.), JoachimWenger (Landshut, 8.), Ulrich Rönz (Straubing, 10.) und Robert
Panhans (Regensburg, 13.).

Die Damen, die sonst bei den Skatturnieren eine starke Rolle spielen, hatten an diesem Tag
alles andere als Glück. Inger Schmidhuber nahm als 42. den Blumenstrauß für die Beste Dame
in Empfang, während sich die weiteren 7 Damen lediglich im Schlussviertel platzieren konnten.

Johann Käferlein
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In der Einzelwertung der Cupwertung sieben Clubs vertreten
Am 5. September 2015 fand das 3. Wertungsturnier der Verbandsgruppe Niederbayern/
Oberpfalz im Markmillersaal der Barmherzigen Brüder in Straubing statt; es nahmen 62
Skatbegeisterte teil. Die Auszeichnung der Besten wurde von Stadtrat Dr. Alfred Solleder
gemeinsam mit VG-Präsident Ulrich Rönz sowie Spielleiter Joachim Wenger vorgenommen.

Den 1. Platz mit 4.115 Punkten erspielte Robert Karl vom SC Landshuter Füchse, mit diesem
Ergebnis erreichte er auch das Skatsportabzeichen in Silber.
Auf den 2. Platz mit 3.859 Punkten kam Marianne Holland vom SC Gäuboden Straubing, den
3. Platz erreichte mit 3.708 Punkten Franz Pollner vom 1. Ergoldinger Skatclub. Auf dem 4.
Platz folgte Günter Boeckel mit 3.692 Punkten vom SC Gäuboden Straubing und den 5. Platz
erspielte Josef Staller von SC Herz Dame Eggenfelden mit 3.618 Punkten.
Auf die weiteren Preisplätze kamen: Thomas Raubold (3.454 Punkte, 1. SC Regensburg),
Inger Schmidhuber (3.441 Punkte) und Detlev Burandt (3.418 Punkte) beide SC Frischauf
Kelheim, Stanislaw Gaza (3.397 Punkte) und Ulrich Rönz (3.297 Punkte) beide Skatfreunde
Straubing, Franz Jackermeier (3.237 Punkte, SC Frischauf Kelheim), Klaus Holland (3.183
Punkte, SC Gäuboden Straubing), Dieter Rosenhagen (3.176 Punkte, 1. Abensberger SC
Babo 2004), Rudolf Perzul (3.145 Punkte, Königsbube Königsbrunn) last but not least Udo
Kunder (3.343 Punkte, SC Frischauf Kelheim).

In der Supercup-Einzelwertung, in der die ersten zehn Skatspieler und –spielerinnen unter die
Preisträger fallen, liegt nach drei Wertungsturnieren folgendes Ergebnis vor.
1. Platz Thomas Raubold (10.863 Punkte, 1. SC Regensburg), 2. Platz Robert Karl (10.768
Punkte, SC Landshuter Füchse), 3. Platz Franz Pollner (10.704 Punkte, 1. Ergoldinger
Skatclub). Auf den weiteren Plätzen folgen Josef Staller (10.225 Punkte, SC Herz Dame
Eggenfelden), Christian Weber (9.350 Punkte, SC Gäuboden Straubing), Udo Kunder (9.288
Punkte, SC Frischauf Kelheim), Michael Wedde (9.187 Punkte, Skatfreunde Straubing), Inger
Schmidhuber (9.073 Punkte, SC Frischauf Kelheim), Marianne Holland (8.823 Punkte) und
Klaus Holland (8.815 Punkte) beide SC Gäuboden Straubing.

In der Supercupwertung der Clubs schob sich nach dem 3. Wertungsturnier der SC
Gäuboden Straubing mit 30.164 Punkten auf den 1. Platz vor den bis dahin führenden
Skatfreunden Straubing mit 29.633 Punkten. Den 3. Platz erreichte der Skatclub Frischauf
Kelheim mit 28.122 Punkten.

Es wird also noch mal spannend, wenn am 14.November 2015 beim 4. Wertungsturnier in
Unterglaim bei Landshut um die Plätze in der Supercupwertung für Einzelspieler und Clubs
gekämpft wird.

H.-D. Eckold

Joachim Wenger, Marianne Holland, Robert Karl, Ulrich Rönz, Franz Pollner und Dr. Alfred Solleder
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Mainfränkischer Skatverband e.V.
Skat und Gebirge

Bei der 21. Skat-Bergmeisterschaft geht es Anfang September mit der Eisenbahn nach Gotha
und von dort mit der Thüringerwaldbahn zu unserem Stützpunkt Tabarz. Unterwegs sehen wir
Villen wie im Märchenbuch, mit Fachwerk, Erkern und Türmen, daneben aber auch immer
wieder leerstehende, dem Verfall preisgegebene Häuser. Im 144-Betten-Hotel „Am Burgholz“
spielen wir nach dem späten Mittagessen die ersten drei von insgesamt acht Serien. Gegen
Mitternacht liegt Tino Dettenrieder mit 3.947 Punkten vor Konrad Eirich (3.707) in Front.

Am Sonntag wird zunächst gewandert, heuer bei herbstlichen Temperaturen. Als Ziel winkt
der 916 Meter hohe Inselsberg am berühmten Rennsteig. Felsformationen im oberen Teil;
eine interessante Tour. Weite Anblicke auf die dunklen Höhenzüge des Thüringer Waldes,
Einkehr, dann langer Abstieg. Noch drei Serien. Bei Konrad läuft es weiterhin wie geschmiert,
er liegt nach nunmehr sechs Durchgängen mit 7.505 Zählern deutlich in Führung, gefolgt von
Helmut Emmert (6.697).

Konrad Eirich lässt am Montag nichts mehr anbrennen, der Lohrer wird zum dritten Mal
Bergmeister, diesmal mit 9.676 Punkten. Sein Vereinskollege Tino Dettenrieder (8.707) ist mit
deutlichem Abstand Zweiter vor Helmut Emmert, Eussemer Skatklopfer & Skatfreunde
Billingshausen, sowie dem Lohrer Trio Hans Krim, Rudi Lang und Erhard Preisler unter 16
Teilnehmern.

Wir haben bei dieser Unternehmung wiederum ein schönes Stück Deutschland kennengelernt
und mit der Unterkunft konnten wir sehr zufrieden sein, hier war die Welt noch in Ordnung.

Tino Dettenrieder

Tino Dettenrieder – Konrad Eirich – Helmut Emmert
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Würzburger Jubiläum

Wie alt ist ein Skatverein, wenn er im Jahre 1975 gegründet worden ist? Mit dieser Frage
hatte sich eine vereinsinterne Expertenrunde in zahlreichen Beratungsgesprächen ausführlich
beschäftigt und war zu dem relativ einstimmigen Ergebnis gekommen, dass man heuer das
40-jährige Jubiläum des Ersten Skatclubs Würzburg feiern könne.

Der öffentliche Teil der Feierlichkeiten fand anlässlich der 7. Offenen Würzburger Stadtmeis-
terschaft statt, die der Erste Skatclub Würzburg wie in jedem Jahr am letzten September-
sonntag veranstaltete und heuer als Jubiläumsturnier auslobte. Als Überraschung des Tages
war Annemarie Hasl, Präsidentin des Bayerischen Skatverbandes extra aus Rosenheim an-
gereist, um zu gratulieren und die Jubiläumsurkunde persönlich zu überreichen, dafür ganz
besonders großen Dank! Außerdem konnten Marion Ritter, Schiedsrichterobfrau BSKV e.V.,
und Titelverteidigerin Romy Roth aufs Herzlichste begrüßt werden.

Der 1. Vorstand des Vereins, Lothar Kirsten, ging in einer kurzen Ansprache auf die Vereins-
geschichte ein: Bemerkenswert, dass der 88-jährige Siggi Kohn als einziges Gründungs- und
langjähriges Vorstandsmitglied noch heute bei fast allen Vereinsabenden aktiv sei. In diesem
Zusammenhang lobenswert die langjährige Vereinstreue von Klaus Rappich (36 Mitglieds-
jahre), Gaby Kamprad (31) und Walter Pfeiffer (25). Die Zukunft des Vereins sei aber nicht so
ganz rosig zu sehen, denn es bahne sich wegen schwindender Mitgliederzahlen - wie bei
vielen anderen Skatvereinen auch - ein Kampf ums Überleben an.

In diesem Jahr hatte die
etwas angehobene Jubilä-
ums-Startgebühr nicht ganz
so viele Teilnehmer in den
Laurentiussaal des Würz-
burger Gasthauses "Zum
Hirschen" gelockt wie in den
Vorjahren, aber die Qualität
des Starterfeldes war so
hoch wie nie zuvor. Der
durchschnittlich pro Serie
erzielte Punkteschnitt war
mit 944 noch nie so gut
gewesen und der Sieger
Robert Krauß (Skatfreunde
Schweinfurt) lieferte mit 4.519 Punkten in 3 Serien das bei weitem beste Ergebnis in der Ge-
schichte der Stadtmeisterschaft ab. Obwohl die Punkte von Heinz Scherer (3.892/Maintal-
buben Veitshöchheim) und Marion Zimmermann (3.827/Heilbronn) bei so manch anderem
Turnier zum Sieg gereicht hätten, landeten sie mit deutlichem Abstand auf Rang 2 und 3.
Über die Jubel-Höhe der ausgesetzten Jubiläums-Geldpreise konnte sich fast ein Drittel der
Teilnehmer freuen und mehr als die Hälfte Sachpreise mit nach Hause nehmen. Herzlichen
Glückwunsch den Gewinnern sowie Dank allen Teilnehmern fürs Kommen! Weitere Einzel-
heiten zum Turnier wie immer auf unserer Homepage www.skatclub-wuerzburg.de.

Übrigens: Der vereinsinterne Teil der Jubiläumsfeierlichkeiten wird demnächst im Rahmen
einer Weinprobe bei unserem treuen Werbepartner, dem Weingut Herbert Schuler folgen. Die
Risiken und Nebenwirkungen stehen auf keiner Packungsbeilage und werden bei Arzt und
Apotheker ungeahnte Ratlosigkeit hervorrufen.

Werner Roth
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Oberfränkischer Skatverband e.V.
4. Wertungsturnier in Forchheim am 26.09.2015

Der Skatclub „Die Forellen Forchheim“ war am 26.09.2015 Ausrichter des 4. Wertungsturniers
des OfrSkV in Gosberg bei Forchheim. Am Turnier nahmen 54 Skatfreunde teil, darunter 6
Skatspieler aus Erlangen, die den Sprung über die „Landesgrenze“ von Mittel- nach
Oberfranken gewagt hatten.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Skatfreund Christoph Seidel vom gastgebenden
Skatclub Forchheim wurde das Spiel von Spielleiterin Hannelore Haase freigegeben. Es war
ein harmonischer Skatnachmittag; die eingeteilten Schiedsrichter wurden nicht benötigt.
Die Gaststätte Hofmann in Gosberg fand großen Anklang bei den Skatspielern. Es gab gutes
Essen zu angemessenen Preisen und ein großer Saal sowie ausreichend Parkplätze standen
zur Verfügung. Skatfreund Hans Kröner hatte wieder einmal einen gelungenen Preistisch
zusammengestellt.

Hans Kröner – Joachim Günter – Norbert Schmied –
Frank Wasikowski – Hanne Haase

Einzelsieger wurde Skat-
freund Norbert Schmied
vom Ersten SC Coburg
mit 4.327 Punkten, gefolgt
von Joachim Günter (Die
Forellen Forchheim/3.916
Punkte) und Frank Wasi-
kowski (Risiko Seussen/
3.865 Punkte.

Weitere Platzierungen:

4 Andreas Blohmann Erster SC Coburg 3.811
5 Dieter Pflaum Forchheim 3.770
6 Eckehard Köhler Arzberg 3.757
7 Peter Leupold Förbau 3.594
8 Michael Lippert Bad Steben 3.375
9 Alfred Böttger Seussen 3.298
10 Rüdiger Classen Bad Steben 3.205

In der Mannschaftswertung siegte das Quartett Seussen I (Uwe Thiem, Frank Wasikowski,
Franz Kuchler und Alfred Böttger) mit 13.176 Punkten. Der hauchdünne Vorsprung auf
Arzberg I (Albrecht Müller, Klaus Franzke, Eckehard Köhler und Eberhard Hildner) betrug
exakt 13 Punkte! Platz 3 ging mit 12.100 Punkten an die 1. Mannschaft der gastgebenden
Forchheimer (Heinz Hofmann, Siegfried Spiegel, Dieter Pflaum und Joachim Günter).

Mehr als 1.500 Punkte trennen den derzeit in der Jahres-Einzelwertung führenden Eckehard
Köhler/Arzberg von seinen Verfolgern Alfred Böttger/Seussen und Peter Leupold/Förbau. In
Mannschafts- und Vereinswertung liefern sich Seussen und Arzberg ein „Kopf-an-Kopf-
Rennen“; für die übrigen Clubs geht es im letzten Turnier „nur noch“ um Platz 3.

Christoph Seidel



November/Dezember 2015 Bayerische Skat-Rundschau 19

Skatverband Iller/Lech e.V.
5. Wertungsturnier der VG 89 Iller/Lech in Eresing

Nachdem Anfang September für unsere drei Liga-Clubs die Saison zufriedenstellend (Bad
Wörishofen auf Platz 5 in der Landesliga), erfreulich (Fuggerbuben Augsburg auf Platz 2 in
der 2. Bundesliga) und sogar begeisternd (Lechfelder SC steigt als 1. der Landesoberliga in
die Regionalliga auf) zu Ende gebracht wurde, hieß es am 26.09.2015 „Auf zum 5. Wertungs-
turnier“ nach Eresing, dem Heimspielort unserer Vizepräsidentin Dori Kurz.

VG-Präsident Franz Pahl konnte mit 47 Skatspielern, darunter 8 Damen und einige Gäste, ein
stabiles Teilnehmerfeld begrüßen. Es sollte ein Turnier der hohen Serienergebnisse und über-
haupt eines hohen Punkteniveaus werden.

Das deutete sich schon in der ersten Serie an: Sepp Fuchs von den Fuggerbuben legte satte
1.922 Punkte vor und spielte dabei zu Null, was an der Sache eigentlich das Überraschende-
re ist, wenn man unseren Sepp kennt.
Die zweite Serie brachte noch VG-Spielleiter Marco Beyer von den Wörishofenern und Alt-
meister Sepp Wagner von den Landsberger Buben nach vorne. Bernd Neubert von den Lech-
feldern hatte wie Sepp Fuchs in den zwei Serien über 3.000 Punkte erspielt und so saßen an
Tisch 1 lauter alte Bekannte.

In einer kuriosen Finalserie zeigte sich einmal mehr, dass der Skatgott einfach unberechenbar
ist:
Nicht die 3.000-Männer hatten am Ende die Nase vorn, nein, zum x-ten Mal stand Sepp
Wagner ganz oben auf dem Siegertreppchen. Er verlor bei 12 Gewonnenen nur ein Spiel und
machte über 1.400 Punkte, während Marco Beyer mit knapp 900 Punkten eine Durchschnitts-
serie spielte und immerhin noch auf Platz 6 landete. Bernd Neubert und Sepp Fuchs dagegen
lieferten sich ein Hauen und Stechen und schossen sich mit jeweils 5 verlorenen Spielen so-
gar noch aus den Preisen.

Um diesmal einen der 11 Geldpreise zu ergattern, musste man nämlich über 3.500 Punkte
vorweisen – das ist schon eine ungewöhnlich hohe Schwelle, wenn man bedenkt, dass der
Sieger mit 3.956 auch keine 4.000 Punkte hatte.

Mit Fabelserien von 1.882, 1.711 und 1660 Punkten konnten sich Peter Brecheisen von den
Fuggerbuben, Karl Ermark von den Landsbergern und Walter Haensel von den Skatfreun-
den 59 Kempten aus dem Mittelfeld noch in die Preisränge 3, 4 und 5 katapultieren. Auch
unsere Gäste Peter Werth aus München und Albert Vosseler aus Bad Tölz gingen auf Platz 7
und 9 nicht leer aus.

In der internen Damenwertung zog Peggy Papsdorf (Bad Wörishofen) mit 1.111 Punkten aus
der letzten Serie noch von Tisch 3 an ihrer Schwester Nicole Findeisen (Bad Wörishofen) und
Miriam Brecheisen (Fuggerbuben) auf Tisch 2 vorbei und holte sich den Damenpreis.

Beste Mannschaft war mit 13.557 Punkten Augsburg vor Lechfeld mit 13.092 Zählern und
Landsberg mit 11.726 Punkten. In der Jahreswertung liegt der Lechfelder SC allerdings 2.000
Punkte vor den Landsberger Buben und diese gut 1.500 Punkte vor den Augsburgern.

Erfreulich war, dass das ganze Turnier angenehm ruhig, freundschaftlich und fair verlief und
die einzigen lauten Geräusche das eine oder andere mehr oder weniger dumme Gelächter
waren. So freut sich wohl jeder auf das abschließende 6. Wertungsturnier Ende des Monats
in Marktoberdorf!

Miriam Brecheisen



Jubiläums-Turnier
50 Jahre „Die Maurer Nürnberg“

(gilt als 1. WT 2016 des MfrSkV e.V.)

am Mittwoch, den 06. Januar 2016
Ausrichter: Mittelfränkischer Skatverband e. V.

Ort: Lederer Kulturbrauerei, Sielstraße 12,
90429 Nürnberg, Telefon: 0911 8010-0

Beginn: 10:00 Uhr Startkartenausgabe ab 09:20 Uhr

Startgeld: Einzel: EUR 10,75 incl. Kartengeld
Junioren zahlen nur EUR 4,00

Mannschaft: zusätzlich EUR 15,00

Bußgeld: EUR 0,50, ab 4. verlorenem Spiel EUR 1,00

Konkurrenz: Einzel- und Mannschafts- sowie Juniorenwertung
Zur Ausspielung gelangen Geld- und Sachpreise.

Einzelspieler ohne Mannschaft und Nichtvereinsmitglieder sind herzlich willkommen.

Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele nach den Regeln der Internationalen
Skatordnung.

Das Zeitlimit pro Serie beträgt 2 Stunden 10 Minuten.

Meldungen sind schriftlich zu richten an:
Ingo Reichel, Pfarrer-Breindl-Straße 59, 92364 Deining

Tel.: 09184 8089860 Fax: 09184 808968
E- Mail: ingo-reichel@t-online.de

Überweisung des Start- und Kartengeldes an:
Mfr.SkV e.V., VR–Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach,

IBAN: DE48 7636 0033 0106 4355 64

Meldeschluss ist der 05. Januar 2016, 17:00 Uhr
Mit freundlichen Grüßen und "Gut Blatt"
Ingo Reichel- Spielleiter des MfrSkV e.V. –

Wer nicht persönlich bei der Preisverteilung anwesend ist und sich nicht bei der Spielleitung abmeldet, hat keinen Anspruch auf einen
Preis.

Datenschutz: Mit der Anmeldung zu diesem Turnier erklärt der/die Anmeldende,dass er/sie mit der Veröffentlichung von
Bildmaterial

und mit öffentlicher Namensnennung einverstanden ist.


